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Regensburg

Folie 1

Wer ist bei einem hundertjährlichen Hochwasser (HW100) betroffen?

Etwa 140 Gebäude (unterschiedlich starke Betroffenheit), Verkehrsflächen und Infrastruktur
 Wohl der Allgemeinheit gefährdet
 Gesetzliche Ausbaupflicht für den Freistaat Bayern



Wasserwirtschaftsamt
Regensburg

Folie 2

Staatlicher Hochwasserschutz heißt:

• Schutz der Gebäude und der öffentlichen Infrastruktur
• Gesicherte Flucht- und Rettungswege
• Gesicherter Betrieb (HW-Einsatzplan)
• Schutz vor ansteigendem Grundwasser (ab Geländeoberkante)
• Verantwortung und Schutzanlagen in staatlicher Hand

Einzelobjektschutz:
• Als staatliche Maßnahme ausgeschlossen
• Erfüllt viele Anforderungen an technischen 

Hochwasserschutz nicht

Fazit:
Staatlicher Hochwasserschutz nur mit Objektschutz 
nicht möglich
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Warum wird für das hundertjährliche Hochwasser (HW100) geplant?

• Bayernweit einheitlicher Schutzgrad gem. Bay. Landesentwicklungsprogramm
• Überschwemmungsgebiete zeigen die Hochwassersituation bei einem HW100
• Hochwasserangepasste Gebäude in Überschwemmungsgebieten sind auf HW100 

zu bemessen
• Hat sich als ausgewogenes Verhältnis zwischen Kosten und Schutzumfang 

bewährt
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Warum sind Untergrundabdichtung und Schöpfwerke nötig?

HW-Verlauf

GW-Verlauf

Grundwasser-Problematik:
• Boden ist durchlässig
• Grundwasserstand steigt fast 

gleichzeitig mit der Donau an

Fazit: 
Hochwasserschutzmaßnahmen 
ohne Regulierung des 
Grundwasserzustroms nutzlos

Die Pegelaufzeichnungen während des Pfingsthochwassers 
2024 zeigen das sehr anschaulich. Die blaue Linie stellt den 
Pegel der Donau dar, die orange Linie die Höhe des 
Grundwassers. Beide Linien steigen und fallen nur zeitlich wenig 
versetzt.
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